
DDen Widerstand in dieen Widerstand in die  
imperialistischen Zentren tragen!imperialistischen Zentren tragen!  
Milliarden Menschen leiden weltweit  unter der Barbarei  des imperialistischen Systems. Um 
ihre  ökonomische  und  militärische  Vormachtstellung  zu  sichern,  haben  die  monopolistischen 
Großkonzerne  und  ihre  imperialistischen  Staatsapparate  sich  zahlreiche  Institutionen  und 
internationale  Organisationen  geschaffen,  in  denen  sie  ihre  Macht  bündeln,  wie  die  IWF, 
Weltbank, NATO, EU und G7.

In den nächsten Monaten treffen sich die Imperialisten gleich zu zwei Gipfeltreffen in Deutschland. 
Zum einen soll die neue Zentrale der Europäischen Zentralbank (EZB), die besonders den deutschen 
und französischen Monopolen als Ausbeutungsinstrument für die Länder in Süd- und Osteuropa dient, 
feierlich eröffnet werden. Zum anderen wollen sich am 7./8 Juni 2015 die Vertreter der G7-Staaten 
(USA, Großbritannien, Kanada, Italien, Frankreich, Japan und Deutschland) in einem Luxushotel in den 
Bayrischen  Alpen  treffen  und  ihre  ökonomischen  und  militärischen  Bestrebungen  miteinander 
abstimmen und ausloten.

Der Kampf gegen die EZB, die EU und ihre ausbeuterische Politik ist in erster Linie ein Kampf 
gegen den deutschen Imperialismus, der mit dem französischen die bestimmende Kraft und größter 
Profiteur der gemeinsamen europäischen Politik ist. In seinem Interesse werden die Menschen in Süd- 
und Osteuropa in immer tiefere Armut, Arbeitslosigkeit und Elend gestürzt.

Die  Funktionen die  derzeit  die  Troika  aus  EZB,  EU-Kommission  und IWF für  die  Imperialisten  zur 
Ausplünderung Europas erfüllt, lassen sich mit denen vergleichen die das Gremium der G7 für die 
mächtigsten westlichen Imperialisten zur Ausplünderung der Welt erfüllt.

Die G7 sind für Millionenfaches Leid auf der Welt verantwortlich. In den letzten Jahren haben sie 
blutige  Kriege  in  Afghanistan,  Irak,  Georgien,  Libyen,  Syrien  und  nun  in  der  Ukraine  vom Zaun 
gebrochen. Viele weitere Länder haben sie durch ihre Ausbeutungs- und Unterdrückungspolitik in tiefe 
Krisen und in ihre Abhängigkeit getrieben. Der Ausschluss Russlands aus den G7 zeigt, dass sich auch 
die  zwischenimperialistischen  Widersprüche  weiter  verschärfen  und  dass  solche  Bündnisse  auf 
Weltebene auch heute noch Bedeutung haben und unsere entschlossene Gegenwehr verdienen!

Gegen  die  immer  offeneren  und  härteren  Angriffe  und  die  Neoliberalisierungsprogramme  der 
imperialistischen Bourgeoisie gegen die Arbeiterklasse, die werktätigen Massen und unterdrückten 
Nationen  entwickelt  sich  ein  immer  breiterer  und  entschlossenerer  Widerstand.  In  Tunis,  Kairo, 
Istanbul,  Madrid,  Lissabon,  Brüssel,  Rom,  Tuzla,  Frankfurt  und  London  gehen  Millionen  gegen 
imperialistische Aggressionen und kapitalistische Ausbeutung auf die Straße und treten militant für 
ihre Rechte und gegen die Diktatur des Kapitals ein.

Die Kämpfe der Arbeiter, der Jugend, der Frauen, der Rentner und Arbeitslosen,  in den 
unterdrückten und abhängigen Ländern und den imperialistischen Zentren gilt es zu regionalen und 
internationalen  anti-imperialistischen  Kampffronten  zu  vereinen.  Wir  haben  einen  gemeinsamen 
Feind, also lasst uns ihn gemeinsam bekämpfen!

Kämpfen  wir  im Geiste  des  proletarischen  Internationalismus gegen  die  imperialistischen 
Gipfel des internationalen Kapitals, egal an welchem Ort sie sich verschanzen, kämpfen wir gegen den 
Imperialismus und die kapitalistische Barbarei.

Auf zum Sturm des G7 Gipfeltreffen! Hoch die internationale Solidarität!
[3A]* Revolutionäres Bündnis[Deutschland], Antikapitalistische Linke München (ALM) [Deutschland], Avrupa Ezilen 
Göcmenler Konferderasyonu (AvEG-Kon)[Europa], Crvena Akcija[Kroatien], Junge Kommunarden[Deutschland],
Kommunistischer Aufbau[Deutschland], Maoist Komünist Partisi (MKP) [Türkei/Kurdistan], Mezopotamya Demokratik 
Değişim Partisi (MDDP)[Türkei/Kurdistan; Europa], (nuovo) Partito comunista italiano ((n)PCI) [Italien], Reconstrucción 
Comunista (RC)[Spanien], Sosyalist Kadınlar Birliği (SKB)[Europa], Türkiye İhtilaci Komünistler Birliği (TiKB)
[Türkei/Kurdistan;Europa], Trotz Alledem (TA) [Deutschland], Yeni Demokratik Genclik (YDG)[Europa] 
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